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Anfrage 

 
Vorlage-Nr.: AF/0010/2016  Datum: 21.01.2016

 

Verfasser: 01-CDU-Ratsfraktion Az:  

Gremienweg: 
 

 
 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Stadtrat 

 

28.01.2016 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Anfrage der CDU-Ratsfraktion: Fünf Jahre Schrägaufzug 
 
 
 
Die CDU-Fraktion fragt: 
 

1. Wie hoch ist das Ergebnis aus den Jahren 2011 – 2015 bei der Ehrenbreitsteiner 
Schrägaufzug GmbH? 

 
2. Wie stellt sich das Ergebnis im gleichen Zeitraum im Haushalt der Stadt Koblenz dar? 

 
3. Muss das Land für die Jugendherberge die Erschließung mittels des Schrägaufzugs si-

cherstellen? 
 

4. Hat die Ehrenbreitsteiner Schrägaufzug GmbH eine Verpflichtung gegenüber dem 
Land/GDKE/Jugendherberge, den Schrägaufzug zu betreiben? 

 
5. Gibt es eine Preisbindung für die Jugendherbergsnutzung? 

 
6. Was kostet jede Fahrt eines Jugendherbergsnutzers? 

 
7. Warum erfolgt keine bzw. nur unzulängliche Bewerbung des Schrägaufzuges mit 

Nennung der Fahrtzeiten auf dem Gelände der GDKE/Festung Ehrenbreitstein? 
 

8. Wann wird der Felsenstollen wieder geöffnet? 
 

9. Welche Parkregelung ist im Obertal/vor dem Sauerwassertor/in der unteren Brentano-
straße vorgesehen? 

 
10. Wurde dem Eigentümer des denkmalgeschützten Sauerwassertors der Missstand (de-

fektes Dach, abgefallene Regenrinne auf der Ostseite) durch die Bauaufsicht ange-
zeigt? 

 
11. Wann und durch wen wird der Mauerabschnitt zwischen Turm und der preußischen 

Stadtmauer instand gesetzt? 
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 
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12. Kann die Koblenz-Touristik den Felsenstollen, das Sauerwassertor, den Schrägaufzug 
in ihre Werbung einbeziehen? 

 
13. Welche Kritik übt der Landesrechnungshof in seinem Bericht an der Ehrenbreitsteiner 

Schrägaufzug GmbH? 
 
 
 
 
 
  


